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Oberhalb 2000m überwiegend mäßige Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist oberhalb etwa 2000m verbreitet als mäßig einzustufen.
Die Hauptgefahr bilden derzeit frische Triebschneeansammlungen, die aber zumeist nur klein sind. Gefahrenstellen
liegen besonders in steilen Hängen oberhalb etwa 2000m, die von West über Nord bis Ost gerichtet sind.
Die Altschneedecke hat inzwischen deutlich an Spannungen verloren. Eine Lawinenauslösung innerhalb der
Altschneedecke ist daher am ehesten noch an den Übergängen von wenig zu viel Schnee möglich, hier können
ausgelöste Lawinen daher auch etwas größer werden.
Aus stark besonnten Einzugsgebieten ist vereinzelt mit Selbstauslösungen oberflächlicher Lockerschneelawinen zu
rechnen.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Eine leichte Störung brachte gestern nur unergiebigen Neuschneezuwachs.
In tiefen und mittleren Lagen liegt im Vergleich zum langjährigen Mittelwert unterdurchschnittlich wenig Schnee, die
Schneedecke ist weitgehend spannungsarm.
Hochalpin gab es gestern durch recht lebhafte Winde aus West bis Südwest neue, kleinräumige
Triebschneeumlagerungen. Hier ist die Schneedecke vor allem durch ihre Unregelmäßigkeit gekennzeichnet: zum
einen ist die Schneehöhenverteilung sehr unterschiedlich, abgewehte oder schneearme Bereiche liegen oft dicht
neben triebschneegefüllten Rinnen und Mulden. Zum anderen ist auch der Aufbau sehr inhomogen, härtere Krusten
wechseln häufig mit dazwischenliegenden, sehr lockeren Schneeschichten.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Von Russland breitet sich ein Hochdruckgebiet bis nach Tirol aus. Aus einem Mittelmeertief erreichen
uns nur harmlose hohe Wolken. Am Samstag formiert sich eine Nordwestströmung, am Sonntag zieht eine Störung
mit Regen und Schnee wahrscheinlich rasch durch.
Bergwetter heute: Ein trockener und sehr sonniger Wintertag am westlichen Alpenhauptkamm von der Früh weg.
Hohe Wolken von den Zillertalern bis zu den Hohen Tauern ziehen tagsüber ab, es wird in allen Bergregionen
zunehmend sonnig heute. Nur schwachwindig und die Sichtbedingungen sind verbreitet gut.
Temperatur in 2000m um -5 Grad, in 3000m um -10 Grad.
Höhenwind: mäßiger Wind aus dem Sektor Südwest bis Südost.

TENDENZ

Weiterhin meist mäßige Lawinengefahr.
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